
XII Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtum und Änderungen vorbehalten.

Begriffserläuterungen und Übersichten

Kennzeichnung von Betriebsmitteln für den Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen  
nach ATEX-Produktrichtlinie 2014/34/EU

Gerätegruppe

I
Geräte in  
Untertage-/
Übertagebetrieben 
(Bergwerke)

II
Geräte in  
explosionsgefährde-
ten Gas- und Staub
atmosphären

III
Geräte in  
explosionsge-
fährdeten Staub
atmosphären

Gerätegruppe

II

Beispiel:   II 1G Ex ia IIC T4 Ga

ATEX (Abkürzung): „ATmosphère EXplosibles“ (französisch, „explosionsfähige Atmosphären“). 
Produkte, die vor dem 20. April 2016 in Verkehr gebracht wurden, sind nach Richtlinie 94/9/EG zertifiziert. Gemäß 94/9/EG ausgestellte Bescheinigungen bleiben im 
Rahmen der aktuellen Richtlinie 2014/34/EU weiterhin gültig. 

Explosionsgruppe
Untergruppe der 
Gerätegruppe 
I:	 Bergbau 
II:	 Gas 
III:	Staub

Bergwerke

IA 
Niedrigste Risikostufe

IB
Höhere Risikostufe

IC
Höchste Risikostufe

Gas

IIA
Niedrigste Risikostufe

IIB
Höhere Risikostufe

IIC
Höchste Risikostufe

Staub

IIIA
Brennbare Fasern

IIIB
Nicht leitfähiger Staub

IIIC
Leitfähiger Staub

Explosionsgruppe
Untergruppe der 
Gerätegruppe 
I:	 Bergbau 
II:	 Gas 
III:	Staub

IIC

Temperaturklasse
Maximale Ober
flächentemperatur, 
die unterhalb der 
Zündtemperatur 
des umgebenden 
explosionsfähigen 
Gemisches bleiben muss

T1
450 °C

T2
300 °C

T3
200 °C

T4
135 °C

T5
100 °C

T6
85 °C

Temperaturklasse
Maximale Ober
flächentemperatur, 
die unterhalb der 
Zündtemperatur 
des umgebenden 
explosionsfähigen 
Gemisches bleiben muss

T4

Equipment Protection   
Level (EPL): 
Internationale 
Gerätekategorie 
nach IEC 60079-0,  
bei Zulassung  
gemäß IECEx-Schema

G:	Gas 
D:	Staub 

Ga/Da
Sehr hohes 
Schutzniveau

Sicherheit auch  
bei seltenen Geräte- 
störungen bzw.  
bei zwei voneinander 
unabhängigen Fehlern

Geeignet für EX-Zone 
0, 20  *

Gb/Db
Hohes Schutzniveau

Sicherheit  
bei häufigen oder  
üblicherweise zu  
erwartenden Geräte- 
störungen bzw.

bei Auftreten  
eines Fehlers

Geeignet für EX-Zone 
1, 21 *

Gc/Dc
Normales 
Schutzniveau

Sicherheit  
im Normalbetrieb  
bei vorhersehbaren 
Gerätestörungen

Geeignet für EX-Zone 
2, 22  *

Equipment Protection   
Level (EPL): 
Internationale 
Gerätekategorie
nach IEC 60079-0,  
bei Zulassung  
gemäß IECEx-Schema

G:	Gas 
D:	Staub

Ga

Gerätekategorie
G:	Gas 
D:	Staub 

1G/1D
Sehr hohes 
Schutzniveau

Sicherheit auch  
bei seltenen Geräte- 
störungen bzw.  
bei zwei voneinander 
unabhängigen Fehlern

Geeignet für EX-Zone 
0, 20  *
2G/2D 
Hohes Schutzniveau
Sicherheit  
bei häufigen oder  
üblicherweise zu  
erwartenden Geräte
störungen bzw.

bei Auftreten  
eines Fehlers

Geeignet für EX-Zone 
1, 21 *
3G/3D
Normales Schutz
niveau

Sicherheit  
im Normalbetrieb  
bei vorhersehbaren 
Gerätestörungen

Geeignet für EX-Zone 
2, 22  *

Gerätekategorie
G:	Gas 
D:	Staub

1G

Zündschutzart
Konstruktionsbedingung zur 
Risikominimierung

c
Konstruktive 
Sicherheit

d
Druckfeste Kapselung

e
Erhöhte Sicherheit

p
Überdruckkapselung

i
Eigensicherheit

o
Ölkapselung

q
Sandkapselung

m
Vergusskapselung

n
Zündschutzart  
für Zone 2

a (Zusatz)
EX-Zone 0 

aD (Zusatz)
EX-Zone 20 

b (Zusatz)
EX-Zone 1 

bD (Zusatz)
EX-Zone 21 

c (Zusatz)
EX-Zone 2 

cD (Zusatz)
EX-Zone 22 

Zündschutzart
Konstruktionsbedingung zur 
Risikominimierung

Ex ia
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Begriffserläuterungen und Übersichten

IP-Schutzarten (International Protection Codes)  
der Gehäuse elektrischer Betriebsmitteln für verschiedene Umgebungsbedingungen

DIN EN 60529:2014-09 (VDE 0470-1)
Schutzarten durch Gehäuse

ISO 20653:2013-02 
Straßenfahrzeuge-Schutzarten – Schutz gegen fremde Objekte,  

Wasser und Kontakt – Elektrische Ausrüstungen

Kennziffer 1 Kennziffer 2 Kennziffer 1 Kennziffer 2

SCHUTZ GEGEN SCHUTZ GEGEN

BERÜHRUNG DAS EINDRINGEN  
FLÜSSIGER STOFFE

DAS EINDRINGEN  
VON FREMDKÖRPERN

DAS EINDRINGEN  
FLÜSSIGER STOFFE

X Keine Angabe X Keine Angabe X Keine Angabe X Keine Angabe

0 Kein Schutz 0 Kein Schutz 0 Kein Schutz 0 Kein Schutz

1 Schutz gegen  
Zugang mit dem Handrücken 1

Schutz gegen  
senkrecht fallendes 
Tropfwasser

1 Schutz gegen  
feste Fremdkörper Ø ≥ 50 mm 1

Schutz gegen  
senkrecht fallendes 
Tropfwasser

2
Schutz gegen 

Zugang mit dem Finger 2
Schutz gegen  

fallendes Tropfwasser  
Gehäuseneigung bis 15°

2 Schutz gegen  
feste Fremdkörper Ø ≥ 12,5 mm 2

Schutz gegen  
fallendes Tropfwasser  
Gehäuseneigung bis 15°

3
Schutz gegen  

Zugang mit Werkzeug 3
Schutz gegen  

fallendes Sprühwasser bis 
60° gegen die Senkrechte

3 Schutz gegen  
feste Fremdkörper Ø ≥ 2,5 mm 3

Schutz gegen  
fallendes Sprühwasser bis 
60° gegen die Senkrechte

4
Schutz gegen  

Zugang mit Draht 4
Schutz gegen  

allseitiges Spritzwasser 4 Schutz gegen  
feste Fremdkörper Ø ≥ 1,0 mm 4 Schutz gegen  

allseitiges Spritzwasser

5 Vollständiger Schutz gegen  
Berührung 5

Schutz gegen  

Strahlwasser  
(Düse) aus beliebigem Winkel

5K Schutz gegen  
Staub in schädigender Menge 4K

Schutz gegen  
allseitiges Spritzwasser mit 
erhöhtem Druck

6 Vollständiger Schutz gegen 
Berührung 6

Schutz gegen  

starkes Strahlwasser 6K Vollständiger Schutz gegen 
Staub 5

Schutz gegen  
Strahlwasser (Düse) aus 
beliebigem Winkel

Beispiel: Schutzart IP68
Gerät ist durch Gehäuse  
vollständig geschützt  
vor Schäden bei Berührung 
jeglicher Art sowie dauer
haftem Untertauchen

7
Schutz gegen  

zeitweiliges Untertauchen 6 Schutz gegen  
starkes Strahlwasser

8
Schutz gegen  

dauerhaftes Untertauchen
6K

Schutz gegen  
starkes Strahl- 
wasser unter erhöhtem Druck 
speziell Straßenfahrzeuge

9

Schutz gegen  

Wasser bei Hochdruck-/
Dampfstrahlreinigung 
speziell Landwirtschaft

7 Schutz gegen  
zeitweiliges Untertauchen

8 Schutz gegen  
dauerndes Untertauchen

Die Schutzarten IPX6/IPX6K schließen darunter liegende Schutzgrade ein. Bei den 
höheren Schutzklassen gilt das nicht automatisch.

9K

Schutz gegen  
Wasser bei Hochdruck-/
Dampfstrahlreinigung 
speziell Straßenfahrzeuge

  Explosionsgefährdete Bereiche nach ATEX-Betriebsrichtlinie 1999/92/EG 

Bereich, in dem eine gefährliche explosionsfähige Atmosphäre 
als Gemisch aus Luft und brennbaren Gasen, Dämpfen oder Nebeln …

Gas

Zone 0
… ständig, über lange Zeiträume oder 
häufig vorhanden ist

Explosionsschutz (EX-Schutz) für Zone 0 
schließt Zone 1 und Zone 2 ein.

Zone 1
… bei Normalbetrieb gelegentlich 
vorhanden ist

Explosionsschutz (EX-Schutz) für Zone 1 
schließt Zone 2 ein.

Zone 2
… normalerweise nicht oder  
nur kurzzeitig vorhanden ist

 

Bereich, in dem eine gefährliche explosionsfähige Atmosphäre 
in Form einer Wolke aus in der Luft enthaltenem brennbaren Staub …

Staub

Zone 20
… ständig, über lange Zeiträume oder 
häufig vorhanden ist

Explosionsschutz (EX-Schutz) für Zone 20 
schließt Zone 21 und Zone 22 ein.

Zone 21
… bei Normalbetrieb gelegentlich 
vorhanden ist

Explosionsschutz (EX-Schutz) für Zone 21 
schließt Zone 22 ein.

Zone 22
… normalerweise nicht oder  
nur kurzzeitig vorhanden ist
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